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Pic 3af}r3dtbüd?er ber Pfarrfircfye
St Hiflaus in Brugg

unb ber 2Tìarienfa$>lanei bafelbft.
Son ©. Soner.

Die ^farrfirebe St. Villous in Srugg ifl eine ïoebterfirebe oon
SBinbifcb. Sie muft früb oon ihrer üftutterfirebe abgetrennt roorben fein.
Schon 1227 Vili. 1?. tritt in einer ju Srugg oon ©raf Scubolf bem

Sitten oon Jpabéburg auégefrettten Urfunbe unter ben geugen ein Stlbert,

ïeutpriefter oon Srugg, auf. 9lacb bem 3eb"tenbuc() beé Siflumé $on=

ftanj oon 127? batte bainole bie Snigger ^farrfircbe, bie jum Detanat
2ßoblenfcf)roit=5)cellingen bei Slrcbibiafonats Slargau geborte, ein *Pfarr=

einfommen oon 600 Zürcher Schillingen. Der Äircbenfag oon Srugg,
ber jum älteften Sigengut ber ©rafen oon JpabSburg geborte, ftanb
feit frühefler £eit biefem @efct)tecf)te ju. Slm 5. Januar 1360 febenfte

<Ç>erjog Stubotf oon £)fterreicf) bai ^atronatSrecbt bem Älofler Könige:
felben. Slm 28. hooember beS gleichen 3tabreé oolljog Sifcbof ^einrieb III.
oon Äonftanj bie erbetene Snforporation. (Sin Streit jroifeben ber Stabt
Srugg unb bem Ätofter Äönigefefben, ber balb barauf ausgebrochen

rear, rourbe am 20. 3uni 1377 beigelegt. ÜKit ber Slufbebung bes

.ntofters Äönigefelben in ber Sceformation gelangte bai ^atronotérecbt
ber Srugger ^farrPirctje an Sern, bai bann im Sabre 1 558, unter Sor=

bebalt beé Sefid'tigungérecbteë, ber Stabt Srugg bai Stecht jugeftanb,
ben Pfarrer felbft ju roa'bten. — Son ben atbt Äaplaneien, bie om Snbe

beé SWittelotters neben ber Seutpriefterei an ber ^farrfircbe Srugg be=

flanben, roar offenbar bie SJearienfaplanei bie ältefte; ibre Sntflebung
fällt roof)! noch ine 13. 3abrbunbert. 3m Sabre 1304 begegnet ole

Stifter ber Serenenfoplanei in Srugg „berr SBaltber Sinfler, priefter
unb copiati beé altars unfer lieben froroen in ber felben pfarrfireben".*

•Quellen für unfere Slngaben: «Jcüfcbeler, Slrgoota 26 (1895) ©. 71 ff. —
«JJCerj, Da« Stabtrecbt »on «Brugg S. 179. — «Wittier, Äitche unb Älöfrer (Slarg.
Jpeimatgefcbichte IV). — SBoner, Die Urfunben be« Stabtarchio« «Brugg (Stargauer Urs

funben «Bb. VII), bef. S. 134 n» 272.

Uarqovia ^3. 4

Die Iahrzeitbücher der Pfarrkirche
St. Niklaus in Brugg

und der Marienkaplanei daselbst.
Von G. Boner.

Die Pfarrkirche St. Niklaus in Brugg ist eine Tochterkirche von
Windisch. Sie muß früh von ihrer Mutterkirche abgetrennt worden sein.

Schon 1227 VIII. 15. tritt in einer zu Brugg von Graf Rudolf dem

Alten von Habsburg ausgestellten Urkunde unter den Zeugen ein Albert,
Leutpriester von Brugg, auf. Nach dem Zehntenbuch des Bistums Konstanz

von 1275 hatte damals die Brugger Pfarrkirche, die zum Dekanat

Wohlenschwil-Mellingen des Archidiakonctts Aargau gehörte, ein Pfarr-
einkommen von 6OO Zürcher Schillingen. Der Kirchensatz von Brugg,
der zum ältesten Eigengut der Grafen von Habsburg gehörte, stand

seit frühester Zeit diesem Geschlechte zu. Am 5. Januar IZ6O schenkte

Herzog Rudolf von Osterreich das Patronatsrecht dem Kloster Königsfelden.

Am 28. November des gleichen Jahres vollzog Bischof Heinrich III.
von Konstanz die erbetene Inkorporation. Ein Streit zwischen der Stadt
Brugg und dem Kloster Königsfelden, der bald darauf ausgebrochen

war, wurde am 2O. Juni IZ77 beigelegt. Mit der Aufhebung des

Klosters Königsfelden in der Reformation gelangte das Patronatsrecht
der Brugger Pfarrkirche an Bern, das dann im Jahre l 558, unter
Vorbehalt des Bestätigungsrechtes, der Stadt Brugg das Recht zugestand,
den Pfarrer selbst zu wählen. — Von den acht Kaplaneien, die am Ende

des Mittelalters neben der Leutpriesterei an der Pfarrkirche Brugg
bestanden, war offenbar die Marienkaplanei die älteste; ihre Entstehung
fällt wohl noch ins I?. Jahrhundert. Im Jahre 1ZO4 begegnet als

Stifter der Verenenkaplanei in Brugg „Herr Walther Vinsler, Priester
und caplän des altärs unser lieben frowen in der selben Pfarrkirchen".*

'Quellen für unsere Angaben: Nüscheler, Argovia 2ö (I8S5) S. 71 ff. —
Merz, Das Stadtrecht von Brugg S. l??. — Mittler, Kirche und Klöster (Aarg.
Heimatgeschichte IV), — Boner, Die Urkunden des Stadtarchivs Brugg (Aargauer Ur:
künden Bd. VII), bes. S. I?4 n« 272.
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I. Doé fragment beé 3abrjeitbucl)eé ber Snigger ^farrfircbe, baö

roir unten jum Slbbrucf bringen, bilbete ben Umfcblag einer Sluenfteiner

ßborgerichtefagung unb ifl jegt im aargauifchen Staatéarcbio unter
sJlr. 1838 eingereiht. Sé ifl ein ^ergamentbtatt oon 42 cm Sreite unb
33—34 cm Jjöbe unb fletlt etroa bie obere Jpälfte eines SlatteS bes

im übrigen jugrunbe gegangenen Sabrjeitbucbeé bar; baé Statt enthält,
in fcböner grofter Schrift um bie 3)citte beé \5. 3abrbunbertS ge=

fchrieben, auf ber Sorberfeite bie 3abrjeiten jum 18. unb 19. SOTärj

unb auf ber Scücffeite biejenigen jum 20. unb 21. SWärj. Der Schluft
ber Einträge oom 19. unb 21. îDlarj ifl roeggefcbnitten. SBoö in ber

Sorlage rot gefcbrieben ift, roirb in unferm Drucfe in fetter Schrift
roiebergegeben.

II. Dos ooltflänbig erhaltene Sabrjeitbucb ber SÏÏarienfaplanei, ans

gelegt um 1460 burdj ben bomaligen .Kaplan ber ^frünbe, VAtbioig

.$äfeti, unb oon fpätern Jpänben mit Nachträgen oerfeben, ifl über=

liefert auf fot. 2' — 13v ber 9lr. 398 bes Stabtarc()ioé Srugg, einer

^apierbanbfcbrift oon 51 Stättern (format 30,?XH ein), bie aufter
bem 3abrjeitbucf) eine Slnjabl oon bie SEftarienfaplanei betreffenben, tneifr
ebenfalle oon ber Spanb Jpäfetie in ben 1460er fahren gefchriebenen

,3inö= unb ©üteroerjeichniffen enthält. Die in ber Sorlage rotgefcbrie=
benen Überfcbriften finb in unferm Drucf in fetter Schrift roiebergegeben ;

Einträge unb Nachträge oon fpäterer .franb finb buret) baé 3eiet)en || hnnt-
lieh gemacht.

I.
Smarciti«*.

18. G jo 61. [1]
Äeinricue ©amtifon et Sercbta uxor fua legaoerunt buo quartalia

filiginié be agro in Umifon primiffario, be quibtte bantur quatuor ben.

ab lumen, item oj ben. plebano be orto prope molareé.

jpeinricue Senno obijt, qui in remebium anime fue legaoit
biotto fuo iiij ben. plebano, iiij ben. focio, iiij ben. ab canbelam ele=

oacionié.
Sp. Spixto legaoit fttper quartam partem bomuô fue iiij ben. ple=

bano et ij bett. ab lumen.
19. jo A riiijbl. 3ofep() nutritorié bomini.
Slbelbeit be Scinifon et Sftnrabué eiué maritile, qui bebit be orto,

qui fitus eft bn bem .f)olenroeg, annuatim iiij ben. facerboti annioer;

20 Die Jahrzeitbücher von Brugg.

I. DaS Fragment des Jahrzeitbuches der Brugger Pfarrkirche, das

wir unten zum Abdruck bringen, bildete den Umschlag einer Auensteiner

Chorgerichtssatzung und ist jetzt im aargauischen Staatsarchiv unter
Nr. 18Z8 eingereiht. Es ist ein Pergamentblatt von 42 cm Breite und
ZZ—?4 cm Höhe und stellt etwa die obere Hälfte eines BlatteS des

im übrigen zugrunde gegangenen Jahrzeitbuches dar; das Blatt entbält,
in schöner großer Schrift um die Mitte deö 15. Jahrhunderts
geschrieben, auf der Vorderseite die Jahrzeiten zum 18. und 19. März
und auf der Rückseite diejenigen zum 20. und 21. März. Der Schluß
der Einträge vom 19. und 21. März ist weggeschnitten. Was in der

Borlage rot geschrieben ist, wird in unserm Drucke in fetter Schrift
wiedergegeben.

II. Das vollständig erhaltene Jahrzeitbuch der Marienkaplanei,
angelegt um 1460 durch den damaligen Kaplan der Pfründe, Ludwig
Häfeli, und von spätem Händen mit Nachträgen versehen, ist
überliefert auf fol. 2' — IZ' der Nr. Z98 des Stadtarchivs Brugg, einer

Papierhandschrift von 51 Blättern (Format Z0,5XH cm), die außer
dem Jahrzeitbuch eine Anzahl von die Marienkaplanei betreffenden, meist
ebenfalls von der Hand HSfelis in den 1460er Jahren geschriebenen

ZinS- und Güterverzeichnissen enthält. Die in der Vorlage rotgeschriebenen

Überschriften sind in unserm Druck in fetter Schrift wiedergegeben ;

Einträge und Nachträge von späterer Hand sind durch das Zeichen ^ kenntlich

gemacht.

I.
Marcius.

18. 6 zv Kl. ll1
Heinricus Gamlikon et Berchta uror sua legaverunt duo quartalia

siliginis de agro in Umikon primissario, de quibuö dcmtur quatuor den.

ad lumen, item vj den. plebano de orto prope molares.

Heinricus Senno obijt, qui in remedium animc sue legavit de

orto suo iiij den. plebano, iiij den. socio, iiij den. ad candelam ele-

vacionis.

H. Hirto legavit super quartam xartem domuö sue iiij den.
plebano et ij den. ad lumen.

19. f» Mj Kl. Joseph nutritoriS domini.
Adelheit de Rinikon et Cünradus eius maritus, qui dedit de orto,

qui situs est by dem Holenweg, annuatim iiij den. sacerdoti anniver-
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farium celebranti. obijt et Verrue be Scein ('?), Scicbenja uror fua et

Sïftelcbtbilbié legaoerittit in remebium anime Sinne, prebicte filie
eorunt, et animarum fuarum ij £ ben., plebano r ben. et r ben. pro
bojlijé et iiij ben. ab canbelam eteoacionié be ortie ipforum buobus,

fitié iurta ortum Steppftin er una et orto biete Ubeltalin er

parte attera, ut plebanue, qui pro tempore fuerit, eorum annioerfariutn
erinbc celebrare prooibeat 3tem legaoit be ortie prebictié iiij ben.

facrifle, qui bebet bare turribulum. 3tem @finrabué, fifiué prebicti
'Petri, obiit

20. iij B {HJM. [1']
3obanneé jfi bem Xox, Serena uror fua, ïûtolbué ju bem %et,

2}?argaretba

3tem prebictue ^obanneé Slfim legaoit imam libram cere be bomo
fua pro remebio animarum, quam nunc et in poflerum bant gribericus
Grfinger fcbutt[betu]é oel fui berebeé be bomo fua ftta circa bomum
@onrabi be Seefingen.

1 gu biefer Stiftung bemetft eine etwa« fpätere Jpanb : ber jin« ghórt bem go$;
ini« unb nttnpt ben ein fìgerifi in.

Die Jahrzeitbücher «on Brugg. I ^

sarium celebranti. obijt et Petrus de Rein Richen;« uxor sua et

MelchthildiS legaverunt in remedium anime Anne, predicte filie
eorum, et animarum suarum ij t den., plebano x den. et x den. pro
hostijs et iiij den. ad candelam elevacionis de ortis ipsorum duobus,
sitis juxt« ortum Steppflin er una et orto dicte Ubeltalin er

parte altera, ut plebanuS, qui pro tempore fuerit, eorum anniversarium
exinde cclebrare provideat Item legavit de ortis predictis iiij den.

sacriste, qui debet dare turribulum. Item CünraduS, filius predicti
Petri, obiit

20. iij L Liij Kl.

Item predictus Johannes Blüm legavit unam libram cere de domo
sua pro remedio animarum, quam nunc et in posterum dant Fridericus
Efinger schult^hetu^s vel sui heredes de domo sua sita circa domum
Conradi de Seckingen.

' Iu dieser Stifwng bemerkt eine etwas spätere Hand: der zins ghört dem gotz-

Hut und nimpt den ein sigerist in.
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Seienbum, quob fubfequens libra cere, ut prefcribitur, annuatim
cebcre bebet be bomo Scannte bicti Stftmen, cum matura betiberacione

et bona orbinacione er jam et in poflerum cebere bebet be bomo 3o=

bannie Lbic]ti griberici Sftngere fchultt)[eti], que bomuS contigua eft
bonuti Sonrabi be Secfingen. Heftes huius orbinacionis funt Nicolaus

Negelli et Slftbotfué (Jtterli, bepittati ab f)ec a concilio communiter, quia
actum ct factum fuit confenfu prebicti fculteti.

21. C jtJIL Senebicti abbatte.
Slnna fttia bicti 'Pfenbart obijt et Ütricus fitiuS ^fenbart, qui le=

gaoit j £ fuper pomerium 3obanniS Äotifman bictue proprie v])fenbart,

iiij ben. plebano, iiij ben. prebenbario, iiij ben. ab lumen ecclefie.

Johannes bictué be ©atlenfilcb, ©ertrub uror fua, SBernberttS pater
fuué, Scrc()ta mater fua, $atf)erina fitta fua, Slbetbebis fitia fua, j!o=

hatmeé ftliué finis et alij pueri fui, bominué (Sunrabus be îfîurge
frater fuus, bominué Gftnrabus be Jporneffon obijt, qui bictué Johannes

legaoit in remebium fui et omnium prebictorum unum niobium tritici
be prato fito in Som bicto in beni (ïgetbact), fie oibelicet biftribuenbo,
quob unum quartale tritici cebat plebano, be quo tamen bebent cebcre

focio oj ben., item aliub quartale tritici cebat primiffario, be quo bebet

bare iiij ben fancti Nicolai.

II.
Stber omuerfalis capplame btatt ^Diarie oirginis

in 33rugg.

KL [3amtartus|.
1. A (Eircumcifio bomini. [2]
Scftbotfus bictus Saoenroilr botaoit et bonaoit aliqua bona fua ab

altare Sharie oirginié oibelicet in Sberftacbé, et S^bannee filius eius

orbinaoit quartale fitiginié tribus cappetanié be agro in Sitigen uff
beni Spaxb.

2. b Dctaoa fancti Stepbani.
6. f @{>ipf)ottia bomini.
|| Schultb[ei]é SIrnotb babet quatuor oigitiaé, feiticet epipbanie et

tribué angarijé, feiticet poft inoocaoit, crucio et ante natioitatem bomini,
be quibué babet capellanue j gl., bat jitncber Dietrich oon .òallroil.

8. A Srbarbi epifcopi.
IO. c failli prime beremite.

I2 Die Jahrzcirbücher »on Brugg.

Sciendum, quod subsequeus libra cere, ut prescribirur, annnatim
cedere debet de domo Johannis dicti Blümen, cum matura deliberacione

et bona ordinacione er jam et in posterum cedere debet de domo
Johannis ^dic^ti Friderici EfingerS schulthleti^, que domuS contigua est

domui Conradi de Seckingen. Testes huius ordinacionis sunt Nicolaus

Ncgelli et Rüdolfus Etterli, deputati ad hec a concilio cominuniter, quia
actum et factum fuit consensu predicti sculteti.

21. <ü xij Kl. Benedicti abbatis.
Anna silia dicti Psenbart obijt et Ülricus filiuS '^senbart, qui

legavit j t super pomerium Johannis Koufman dictus proprie Hsenbnrr,

iiij den. plebano, iiij den. prebendario, iiij den. ad lumen ecclesie.

Johannes dictuS de Gallenkilch, Gertrud uxor sua, Wernberus pater
snus, Berchta mater sua, Katherina silia sua, Adelhcdis silia sua,

Johannes filius suus et alij pueri sui, dominus Eunradus de Murge
frater suus, dominus Cünradus de Horneskon obijt, qui dictus Johannes
legavit in remedium sui et omnium predictorum unum modium tritici
de prato sito in Lym dicto in dem Egelbach, sie videlicet distribuendo,

quod unum quartale tritici cedat plebano, de quo tamen debenr cedere

socio vj den., item aliud quartale tritici cedat primistario, de quo bebet

dare iiij den sancti Nicolai.

It.
Liber universalis cuvvlunie beate Marie virginis

in Brugg.
Kl. ^Januarius).

1. >V Circumcifio domini.
Rüdolfus dictus Savenwilr dotavit et donavit aliqua bona sua ad

altare Marie virginis videlicet in Oberflachs, et Johannes filius eius

ordinavit quartale siligims tribus cappelanis de agro in Viligen uff
dem Harb.

2. b Octava sancti Stephani.
6. I Epiphonia domini.
^ Schulth^eiiS Arnold habet quatuor vigilias, scilicet epiphanie et

tribus angarijS, scilicet post invocavit, crucis et ante nativitatem domini,
de quibuö habet capellanus s gl., dat juncber Dietrich von .Yallwil.

8. ^ Erhardi episcopi.
IS. « Pauli prime heremite.
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13. f Octooû cpipfjonfc.
14. g
SCappenffift legaoit j quartale tritici, oacat, foloit abbuc omnibus

buo quartalia tritici be bono Snelli et be prato in Scemingen, colit

Cimi Sift; Il foloit jam öty £, git jeg Iti« Senn be prebicto Sncbilié gftt.
17. e Slntbonij confefforié. [2]
üubroieue Grffinger, quonbant fcultbetué btdué oppibi, conflituit pro

remebio anime fue et fuorum buoé ptappbarboé antiquoé et cum box

pranbium bebet cappeltanué fancti Slntbonij perficere et abimplcre. —

Sigilia.1
20. f Sebafliani martirié.
25. d CJonocrfio «Pauli.

^obannee Da()inben legaoit unum quartale tritici be prato fuo in

Slltenburg, || colit 3o. Stalli, || colit nunc .fpeini ^)ur. — Sigilia.
28. g baroli magni.

KL Sebruorins. [3r]
2. c spnriftcûcio 9ttarie.
4- g
Ulricué grn genant ©rulicb orbiiiaoit j quartale tritici, colit <2ftn;

rabué Stampfer be Silingen, || git ieg Slnbres Schmib. Sigilia.
s. A 3lgatfje oirginis.
6. b Dorothée oirginié.
jobannes Sìenner orbinaoit j quartate tritici, cebit nunc be bed ma

in ïalbin, oj panes be targa || bat rector in îïalbin. — Sigilia.
8. d
Ulricué Sitinger conflituit iiij ft, bebent bare procuratoreé ecclefie,

Il filcl), Il Jpané Slattner.
9. e Slppolonie.
SBernberué Stalli obinaoit j quartale tritici, foloit abbile oij Ditti,

bat Sbrini in Silingen, || bat Spani SNänn be Silingen. — Sigilia.
14. e Salentini epifcopi.
SltberchtttS SBäfcher fegaoit j quartale tritici, be quo babit cappetanus

j quartale aoene plebano et rectori fcolarium, colit Sunt SBift, || foloit
nunc 0 £, bat tilt; Sen. Sigilia.

16. e Juliane oirginis. [3V]
3obanneé Sartor be ïuppfan, alio nomine Sinf ter, conflituit j qttar;

1 ìBigilia fteht in ber «Borlage jeroeilen am Dcanbc.

Die Jahrzeitbücher von Brugg. 25

i?. k Octava eviphonie.
14. A

Rappenfüß legavit j quartale tritici, vacat, solvit adhuc omnibus

duo quartalia tritici de bono Büchli et de xrato in Remingen, colir

Cüni Wiß; solvit jam viy ^, git jetz Uly Senn de predicto Büchilis güt.
17. « Anthonij confessoris. PI
Ludwicus Effinger, quondam sculthetus huius oppidi, constituit pro

remedio anime sue et suorum duoS plapphardos antiquoS et cum hoc

prandium debet cappellanuS sancti Anthonij perficere et adimplere. —

Vigilia.^
20. f Sebastiani martiris.
25. cl Convcrsio Pauli.
Johannes Dahinden legavit unum quartale tritici de prato suo in

Altenburg, colit Jo. Stnlli, colit nunc Heini Pur. — Vigilia.
28. g Karsli magni.

KI. Februarius. s3 Z

2. « Purificacw Marie.

Ulricus Fry genant Grülich ordinavit j quartale tritici, colit
Cünradus Stampfer de Vilingen, ^ git ietz Andres Schmid. - Vigilia.

5. ^ Agathe virginis.
6. K Dorothee virginis.
Johannes Renner ordinavit j quartale tritici, cedit nunc de decima

in Talhin, vj panes de larga ^ dat rector in Talhin. — Vigilia.
8. ä
Ulricus Vilinger constituit iiij />, debent dare procuratoreö ecclesie,

kilch, Hans Blattner.
9. s Appolonie.
Wernherus Stalli odinavit j quartale tritici, solvit adhuc vij ymi,

dat Mäni in Vilingen, ^ dat Hans Mäny de Vilingen. — Vigilia.
14. o Valentini episcopi.

AlberchtuS Wäscher legavit j quartale tritici, de quo dabit cappelanus
j quartale avene plebano et rectori scolarium, colit Cum Wiß, >j solvit
nunc v dat Uly Sen. Vigilia.

16. « Juliane virginis. ^3 1

Johannes Sartor de Luppfan, alio nomine Vinsler, constituit j quar-

' Bigilia steht in der Vorlage jeweilen am Rande.
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tale tritici, cotuit abt)itc oij «mi bat Hartman in Umifon, || colit Ji>ane

.Hartman. — Sigilia.
Jbetn Jobannes conflituit iiij ft be agro fito bt) bem Sgelmoft.
17. f
Slbell)eibis Sinfttcrin conflituit iiij ft, gant ab Cffingers garten bi>

bem .nrt'tg, || bat Sirijer.
20. b

]| Nicotaué gricfer, flatfcbriber jft Sern, conflituit iij oigitias et be

qualibet ii) £ et pra!"n]bium oel 41/» £ baiter fine pranbio, bat capeU

lamio bofpitalié.
22. d Aatbcbra ^etri.
JÓeinrtcuS gricfer legaoit j quartate tritici be bomo juin Scoten

beren, foloit abhuc j quartale Johannes1 Steif1 calciator, bat |j jeg
(ïrhart SWtncb. — Sigilia, fequenti bie celebratur.

23. e

Slnna, uror Jobannié bicti gorfter, obijt, qui Jobanneé legaoit j £

te agro in Statinen, colit || Jjeini! Scfimib ', || ^englin, || Sììibi n us

9teifjû£en] || legaoit3 oj d be orto effinger, litt an bem Sitten enfi".
24. t SDlat^ie ocpoftoli.
26. A
Sftargretba bicta Schetroin j quartale tritici be prato, bomini Jo=

bannis Sfinii infang, ratrifer colit, tigent oor fant Slntbonn aitar.— Sigilia.
27. b

Serena Satgmannin, 3ol)annes Salgman legaoit j quartate tritici
be bomo fua, fita iurta bomum plebani, colit bominué || plcbanus ' et

bomine in <2ampo regie bantl||ij3 quartatia be eabem bomo3.

KL SRorcius. [4<]

2. e

Slnioerfarium parentuin meorum.
5. A
|| Decanue in Scbtngnacf) ' con[ftituit] o £, bat juncfber Dietrich

oon jpatlioil, mobo bat junefer Sf>ani Segeffer.

'—' auf «Rafut. 2-2 teilroeife auf Olafut. 3—3 Jpanb jpäfelt«.
4 îaut Sintrag in bem an ba« 3al)t}f<tbucb anfchliefjenben 3't*rl>bel fol. 28^

hanbelt e« ficb um Sonrabu« jìenber.

24 Dic Jahrzcitbiicher von Brugg.

tale tritici, coluit adhuc vij ymi dat Hartman in Umikon, colit Hans
Hartman. — Vigilia.

Jdem Johannes constituit iiij de agro sito by dem Egelmoß.
17. 5

Adelheidis Vinßlerin constituit iiij gant ab EfsingerS garten bn

dem Krütz, ^ dat Swizer,
20. >>

!> Nicolaus Fricker, statschriber zü Bern, constituit iij vigilias et de

qualibet ii, ^ et Präsidium vel 4'/» F haller sine prandio, dat capel-
lanuö bospitalis.

22. cl Kathedra Petri.
Heinricus Fricker legavit j quartale tritici de domo zum Roten

deren, solvit adhuc ,j quartale Johannes' Reif' calciator, dat jetz

Erbart Münch. — Vigilia, sequenti die celebratur.

2Z. «

Anna, uxor Johannis dicti Förster, obijt, qui Johannes legavit j
de agro in Rütinen, colit Heini' Schmid', !j Zenglin, RüdilnzuS

RciMenl ^ legavit^ vj de orto Effinger, litt an dem Alten ensi".

24. t Mathie aopoftoli.
26. ^
Margretha dicta Schetwin j quartale tritici de prato, domini

Johannis Müli infang, ^atrifer colit, ligent vor sant Anthony altar.— Vigilia.
27. K

Verena Saltzmannin, Johannes Saltzman legavit j quartale tritici
de domo sua, sita iurta domum plebani, colit dominus ^! plebanus' et

domine in Campo regio dant' ^ ij^ quartalia de eadem domo^.

KI. Marcius. l4'Z

2. e

Aniversarium parentum ineorum.
5. 4

Deccmus in Schintznach' con^stituit^ v dat junckher Dietrich

von Hallwil, modo dat junckcr Hans Segesser.

auf Rasur, teilweise auf Rasur. Hand HSfelis.
^ Laut Eintrag in dein an das Jahrzeitbuch anschließenden Zinsrodel fol.

handelt es sich um Conradus Zenker.
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6. b gribelini confefforis.
Ulricué be ïogritn j quartate tritici, colitit abbuc j quartate be

flabulo S)eini Slmman fuper Slram, primiffarius tenet pranbium am=

miniflrare, || foloit abbuc quartale tritici colit i)einman Saber, |l Giinrat
Slats oon ^fingen bat, || bat S)ani Äilcl)ofer. - Sigilia.

7. c

Stobannee Stilili legaoit j quartate tritici, Stag be Grffmgen colit,
foloit abt)itc oj »mi. — Sigilia.

8. d

Johannes grieffer legaoit j fiertel fernen be bonis in Soingen,
colit junior .Oepff, oj »mi bat || Sììibi îNntler, || bat during Scbmib
oon (Jfrogcn. - Sigilia.

9. e

|j Dominus Sunrabus SOìàli, [| con[flituit] oj. partem uniué floreni,
bant canonici in 3lirjacb. — Sigilia.

10. f
Jobanneé GrifHner legaoit j quartate tritici be bono in Supfen,

quob oocatur Manbote gftt, colit Sie» ibibem, || bat jam 9lep be Scberg.

Sigilia.
12. A ©regori pape.
Nicolaué £ugi legaoit j quartale tritici be bono in Xintifon, quob

colebat bictus Scbalf; oacat et negtectum eft.

13. b

Ulmannué üftenfterli carnifer (egaoit terciam partem aurei be po=

meno bicti gl&iter, colit pettifer1 äfteref, || nunc ptebanuë1, nunc ©cri
Sehriber, || bat Jorg ©ermer. — Sigilia.

14. c
Êfinrabué be Secffingen legaoit j quartate tritici be bomo fua in

foro, colit 3«»ber, foloit abbuc j quartale, || Jj?ané ©n'tticb colit.

Sigilia.
15. d

Dominué Gftnrabué Salili legaoit fertam partem uniué aurei be

bomo et boitié prebenbe fancte Serene, cappetanus bat. — Sigilia.
17. f ©ertntbis oirginis. [4T]
20. b

Jobanneé jft bem Xox legaoit j quartale tritici be orto bicti Stftmen

'—' gefhicben.
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6. I) Fridelini confessoris.

UlricuS de Togrun j quartale tritici, coluit adhuc ,j quartale de

stabulo Heini Amman super Aram, primissarius tenet prandium am-
ministrare, ^ solvit adhuc quartale tritici colit Hemman Bader, >! Cunrat
Rats von Esingen dat, dat HanS Kilchofer. - Vigilia.

7. «

Johannes Stulli legavit j quartale tritici, Ratz de Efsingen colit,
solvit adhuc vj ymi. — Vigilia.

8. cl

Johannes Frickker legavit j fiertel kernen de bonis in Esingen,
colit junior Hepff, vj ymi dat ^ Rüdi Müller, ^ dat Turing Schmid
von Esingen. Vigilia.

9. «

^ Dominus Cünraduö Müli, ^ conMtuit^j vj. partem uniuS sloreni,
dant canonici in Zurzach. — Vigilia.

10. k

Johannes Cristiner legavit j quartale tritici de bono in Lupfen,
quod vocatur Landoltz güt, colit Rey ibidem, ^ dat jam Rey de Schertz.

Vigilia.
12. ^ Gregor, pape.
NicolauS Tügi legavit j quartale tritici de bono in Tintikon, quod

colebat dictus Scbalk; vacat et neglectum est.

IZ. b

UlmannuS Meysterli carnifer legavit terciam partem aurei de po-
mcrio dicti Flöiter, colit pclliser' Merck, ^ nunc plebanus', nunc Geri
Scbriber, ^ dat Jorg Germer. — Vigilia.

14. O

Cünradus de Seckkingen legavit j quartale tritici de domo sua in

foro, colit Zender, solvit adhuc ,j quartale, ^ Hans Grülich colit.

Bigilia.
15. cl

Dominus Cünraduö Müli legavit sertam partem uniuö aurei de

domo et bonis prebende sancte Verene, cappelanus dat. — Vigilia.
17. i" Gertrudis virginis. s4 1

20. d

Johannes zü dem Tor legavit j quartale tritici de orto dicti Blümen

^ gestrichen.
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et illum ortum libere bebit Slifabetb SBimanninx cappelano beate »ir«

ginie, qui et colit. — Sigilia.
21. c Senebicti abatis.

22. d

Jipemmannué Sföofer, fchultbetus, legaoit j quartate tritici be borio,
colit ÜtricuS 3°tter, Il bat Joft Steffan, ift ieg ein gart, lit an beé

ScbroargboUen b"ft- — Sigilia.
24. f
•2onfraternita6 legaoit j quartate tritici, colit Cernie* @berli?, || Slug

Scbeffer. — Sigilia.

25. g îlnnunctocto ÜHaric.

Jobanneé bictué Seherg conflituit j quartate tritici be botto bicti

ïanbolg, colit Sie» in Scberng.
Johannes Samerer legaoit j quartale tritici be pomerio, quob colit

3enber. — Sigilia.
26. A
2)?argretba iXógerfelbin orbinaoit j quartale tritici be bomo Surgis,

ift anberfroa uftgeleit uff SBernti SfioferS matten, bat || fieini Stterti, |

foloit nunc o £ batler, bat Uli) Senn oon Siämigen. — Sigilia.
28. c

Jobanneé Scbetroi legaoit j quartale tritici be agro bicti Sangen

iurta agrum prebicti Scbetroin, colit xatrifer. Sigilia.
30. e

Sfinrabue Sirbart bebit rr Ib. et cioee rdiij Üb., pro quibué eft

emptum novum miffate; cioee bant iiij £ et3 -- Sigilia.

KL 3Icotilis. [5 ]
3. b

Slbebeibie be Scberng, in cuiué anime falutem conflituit bominus
Johannes Sftùli buo quartalia filiginié cum uno pullo autumpnati be

bomo et orto retro Jo. Keffer in Cbrenburg, colit Speni SBecbter; || re=

miffum eft et foloit abbuc j quartale triticum, colit nunc Nicolaue
Scieber ibibem. — Sigilia.

4. e Slmbrofij epiécopi.

1 am SRanbe nachgetragen unb eingeroiefen.

*-' faft tJÖUig getilgt. 3 ba« roeitere getilgt.
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et illum ortum libere dedit Elisabeth Wimannin' cappelano beate

virginis, qui et colit. — Vigilia.
21. « Benedicti abatiö.

22. 6

Hemmannus Moser, schulthetus, legavit j quartale tritici de horio,
colit Ülricus Zoller, ^ bat Joß Steffan, ist ietz ein gart, lit an des

Schwartzbollen huß. — Vigilia.
24. I
ConfraternitaS legavit j quartale tritici, colit Petrus ^ Eberli-, ^ Nutz

Scheffer. — Vigilia.

25. g Ammnciacio Marie.
Johannes dictus Schertz constituit j quartale tritici de bono dicti

Landoltz, colit Rey in Scherntz.

Johannes Camerer legavit j quartale tritici de pomerio, quod colit
Zender. — Vigilia.

26. ä
Margretha Tägerfeldin ordinavit j quartale tritici de domo Bürgis,

ist anderswa ußgeleit uff Wernli Mosers matten, dat >^ Heini Etterli, !^

solvit nunc v L haller, dat Uly Senn von Rü'migen. — Vigilia.
28. «

Johannes Schetwi legavit j quartale tritici de agro dicti Lange»
iurta agrum predicti Schetwin, colit Latrifer. Vigilia.

ZV. e

Cünradus Birhart dedit rr lb. et cives rxiiij lib., pro quibus est

emptum novum missale; cives dant iiij t' et^ — Vigilia.

KI. Avorilis.
b

AdeheidiS(!) de Scherntz, in cuiuö anime salutem constituit dominus
Johannes Müli duo quartalia siliginis cum uno pullo autumpnali de

domo et orto retro Jo. Keffer in Obrenburg, colit Heni Wechter; ü re-

miffum est et solvit adhuc j quartale triticum, colit nunc Nicolaus
Rieder ibidem. — Vigilia.

4. « Ambrosij episcopi.

' am Rande nachgetragen und eingewiesen,

fast völlig getilgt. ' das weitere getilgt.
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5. d

Sftargretba £ràgbrunnerin conflituit j quartate tritici be bonis in

Seltbein, que colit Gfinrabus Ü)7e»er, || bat Söftl». — Sigilia.
7. f
SlbelbeibiS Slgfleini conflituit j quartate tritici be uno prato unbcr

ber Sumerbatben, colit Setter1, || 2Berfme»fler, || bat nunc Sfftingeiv
Sigilia.

13. e

Dominus SBaltberus bictué Sinftler, funbator altariS fanete Serene

oirginié, orbinaoit j quartale tritici be bono in SDlbnental, || SBincfler

bat. — Sigilia.
14. f £iburcii martirié.
18. c [5V]

Jobannes Stilli et ïWargretba uror eiué conftituerunt j quartale
tritici be bono in 2uoar bicto Notenfleinfboff, colit Sang1, || Ulrich

poller; || ifl abgeloftt onb gilt jeg •, git ©oriué Sogt jft 2Battg=

biït. — Sigilia.
21. f
Sercbtolbtts bicttis 3)7e»tierli legaoit iiij ft be prato retro boreum

fuum ante portam inferiorem.
SlbelbeibiS bicta Sfflenfterlin conflituit j quartate tritici be bono in

nioar, quob bicitur Saugers gftt. Sigilia.
23. A ©eorij martiris.
Jobanneé bictue £ügi contulit oj ft be orto ante portam fuperû

orent, colit gunifer.
24. b

SBaltberus SKofbein legaoit j quartale tritici be bonié in ïengburg,
colit 2Bemberué Seiler piflor. — Sigilia.

25. o attorci eroangeliftc.

KL SDlttius. [6]
1. b sp^iiippi et Socobi.
2. c3

Domina Cecilia be Scinacb legaoit j quartale tritici be oinea in

Sumerbalben, colit ^etrtié Sberli, || bat griblj Jörg, || bat Jjeini gaber.—
Sigilia.

1 gefrrtchen. - eine Sude gelaifen.
3 Schon bier fteljt — roieber geftrichen — bie 5e|tbejeid>nung : 3n»encio fanete crucis.
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5. cl

Margretha Trägbrurmerin constituit j quartale tritici Oe bonis in

Velthein, que colit Cünradus Meyer, dat Bößly. — Vigilia.
7. k

Adelheidis Agsteini constituit j quartale tritici de uno prato under

der Sumerhalden, colit Vetter', ^ Werkmeyster, j> dat nnnc Esslinger.-
Vigilia.

I?. «

Dominus Waltherus dictuS Vinßler, fundator altaris sancre Vercne

virginis, ordinavit j quartale tritici de bono in Mönental, ^ Winckler

dat. — Vigilia.
14. t Tiburcii martiris.
18. o P'Z
Johannes Stilli et Margretha uxor eius constituerunt j quartale

tritici de bono in Luvar dicto Notensteinshoff, colit Lang', !j Ülricb

Zoller; ^ ist abgeloßt vnd gilt jetz git Gorius Vogt zü Walltz-
hüt. — Vigilia.

21. t"

Berchtoldus dictus Meysterli legavit iiij S de prato retro horcum

suum ante portam inferiorem.
Adelheidis dicta Meysterlin constituit j quartale tritici de bono in

Luvar, quod dicitur Schutzers güt. Vigilia.
2?. ^ Georij martiris.
Johannes dictus Tügi contulit vj de orto ante portam superi-

orem, colit Funifex.
24. b

Waltherus Moshein legavit j quartale tritici de boniö in Lentzburg,
colit Wernherus Seiler pistor. — Vigilia,

25. o Marci ewangelifte.

Kl. Maius. s61
i. d Philippi et Zacobi.
2.

Domina Cecilia de Rinach legavit j quartale tritici de vinea in

Sumerhalden, colit Petrus Eberli, !^ dat Fridlj Jörg, j> dat Heini Faber.—

Vigilia.

' gestrichen. - eine Lücke gelassen.
^ Schon hier steht — wieder gestrichen — die Festbezeichnung: Jnvencio sancte cruciS.
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3. d 3noencio fanete crucis.
5. f
Barberina Gamrerin orbinaoit bontum fuam propnam cappelano

fanete SWarie oirginié ir., tenetur capelanué erpebirc ecelefiam et facer;
boteé. Sigilia.

6. g Jobannis ante portam latinam.

8. b Slparido SWicbabelis.

GftnrabuS Stepfti legaoit iiij ft, tenetur plebanuS.

14. A Sonifacij martiris.
15. b

Gftnrabus 2)ce»er legaoit iiij ft, tenetur plebanus.
19. f ^otenciane oirginis. [6V]
21. A
Gftnrabus îftener, ëlifabed) uror eius conflituit j quartale tritici

be bedma in ïalbin, |; bat rector in ïatbin. — Sigilia.
24. d

J?cinricus ïang legaoit ortum :c, be quo orto cappelano beate

Sharie oirginis cebit j £, colit ïblgner, || bat bie fi'irferinen ^eiigcrin,
bat nunc JoS Steffan || 'S feligen froro.

25. e Urbani pape.
26. f
Barberina .nulbergin legaoit j quartate tritici be bono bicti Söecbter

in SBinbifch, colit SBig, || bat Slfttfch Simmerman. - Sigilia.
27. g
DomiceltuéJobanneé beScbbnSro, uror' eius Glifabert) be Sengen,1

legaoit j lib. r P, be3 quibuS cappetanus tenetur rectori fcolarium j £

et facrifle j £3 et qiiinquieé in anno cetebratur anioerfarium eortttn fe=

eunbutn tenorem libri antoerfalis. — Sigilia.
29. b

Dominus Johannes Siiti, plebanus f)uiué ecclefie, legaoit j quartale

tritici be bono fito in Gloingen, quob colit Aonburg, foloit abbuc

oj »mi. — Sigilia.
31. d ^etronetle.
Gftnrabus bictus SBafcher legaoit oj ft, ecclefia bat.

'—' über ber geilt nachgetragen.
2 x g auf ein urfprüngliche« »iij gefdjrieben. 3—3 geftrichen.
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z. cl Invencio sancte crucis.
5. l
Katherina Camrerin ordinavit domum suam propriam cappelano

sancte Marie virginis :c., tenetur capelanus expedire ecclesiam et sacer-

dvtes. Vigilia.
6. g Johannis ante portam latinam.

8. d Aparicio Michahelis.
Cünradus Stepfli legavit iiij tenetur plebanus.

14. Bonisacij martiris.
15. b

Cünradus Meyer legavit iiij ^, tenetur plebanus.
19. t" Potcnciane virginis, ^6 ^

21. ^
Cünradus Mener, Elisabeth uxor eius constituit j quartale tritici

dc decima in Talbin, dat rector in Talhin. — Vigilia.
24. 6

Heinricus Lang legavit ortum :c., de quo orto cappelano beate

Marie virginis cedit j colit Töltzner, >j dat die kürserinen Pevgerin,
dat nunc Jos Steffan » 's seligen frow,

25. » Urbani pape.
26. k

Katherina Kulbergin legavit j quartale tritici de bono dicti Wecbter
in Windisch, colit Wig, ^ dat Rütscb Zimmerman. - Vigilia.

27- s
DoinicellusJobanneS de Schönöw, uxor

^ eius Elisabeth de Sengen/
legavit j lib. x de' quibus cappelanus tenetur rectori scolarium j t'

et sacriste j l^ et quinquies in anno celebratur aniversariuin eorum se-

cundum tenorem libri aniversaliS. - Vigilia.
29. d

Dominus Johannes Büli, plebanus huiuS ecclesie, legavit j quar-
ralc tritici de bono sito in Elvingen, quod colit Honburg, solvit adbuc

vj ymi. — Vigilia.
Zl. cl Petronelle.
Cünradus dictus Wäscher legavit vj ecclesia dat.

über der Seile nachgetragen.
- rL auf ein ursprüngliches viij geschrieben. g^st^^en.
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KL 3unius. [7f]
5. b Sonifacij epifcopi.

Äenfttinus SBilbi, qui conflituit ferra m partem uniué aurei, colit

.Ôcnftli Äuber, || colit nunc Stäroj Sentati, || cotit nunc Gftnrat Scagor.

Sigilia.
6. c

Sela bieta Stuberin et Giinrabus bictus Schaffner j quartale tri;
tici, colit || ptebainié in Gtffingen, || foloit1 j fiertel, bat Äane gfacbe1.

Sigilia.
8. e

9)cargaretba ïdgeroetbin, Jobanneé Sroergcr orbinaoit j quartale
tritici be prato2 ifliits ÄbrberS, || Scbiffmütler bat. — Sigilia.

11. A Sarnabe apoftoli.
Jobanneé bictué Schftler, Jta bieta Schülerin conflituit j quartale

tritici be agrié in Jtal8. - Sigilia.
12. b
Ulricué bictué attilli, Jta uror fua (egaoerunt j £, cotit nunc et eft

pratum bictus Nicolaus griefer.
13. c

SiuboffuS 9Mli, Gtifabetb uroris eiité, legaoit j quartale trù
tici4, foloit j quartale fpeltarum'', colit SBÌilfer be îintt, || bat dfinrat
Sönllfer be nnn.

15. o Siti et mobefti martirum.
21. d Sltbani martirié. [7V]
22. e Decern milium militimi.
Jobanneé i'introurm, Äebroig uror eiué, legaoit j quartale tritici

be bomo (Jftnrabi ïang ante portam inferiorem, cotit Jjenftli îang, || colit
nunc Hartman ?ang. - Sigilia.

24. g 9latiottas 3ob,annis.
Juncfberr Sìftbotff oon Äallroil, legaoit j quartale tritici be bonis

in Sengburg, foloit abbuc oj »mi, proctiratoreé ecctefie bant. Sigilia.
25. A
Sìftbotfus bictué SBiffo et Gtifabetb uror eiué lega[oerunt] j quartale

tritici be bomo ipforum fita in foro, foloit abbuc j quartale, colit Sftnrabus

Strnotb, Il colit nunc bie alt fcbultbreifft]n Slnna 9)7enerin. — Sigilia.
'—' gefhidjen. * auf 9?afur. 3 am «Ranbe: oacat.
* gefhidjen unb erfefct burd) aoene.
5 barunter fd)rieb eine anbere Jpanb: aoene.
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Kl. Junius. l?1
5. b Bonifacij episcopi.

Henßlinus Wildi, qui constituit sextam partem unius aurei, colir

Henßli Hüber, !^ colit nunc Clä'wj Leman,!! colit nunc Cünrat Ragor.

Vigilia.
6. «

Bela dicta Studerin et Cünradus dictus Schaffner j quartale
tritici, colir plebanus in Elffingen, '! solvit' j fiertel, dat HanS Flachs'.

Vigilia.
8. o

Margaretha Tagerveldin, Johannes Swertzcr ordinavit j quartale
tritici de prato" istius KörberS, !j Schiffinüller dat. — Vigilia.

11. ^ Barnabe apostoli.

Johannes dictus Schüler, Jta dicta Schülerin constituit j quartale
tritici de agriö in Jtal". - Vigilia.

12. b
Ülricus dictus Müli, Jta uror sua legaverunt j ^, colit nunc et est

pratum dictuS Nicolaus Fricker.

IZ. «

RudoffuS Müli, ElifabetK uxoriö eiuS, legavit j quartale
tritici^, solvit j quartale spelrarum", colit Wülfer de Linn, !> dat Cünrat

Wiillser de Linn.
15. s Viti et modesti martirum.
21. 6 Albani martiris. l? Z

22. s Decem Milium militum.
Johannes Lintwurm, Hedwig uxor eius, legavit j quartale tritici

de domo Cünradi Lang ante portam inferiorem, colit Henßli Lang, >> colit
nunc Hartman Lang. ^ Vigilia.

24. ^ Nativttas Johannis.
Junckherr Rüdolff von Hallwil, legavit j quartale tritici de bonis

in Lentzburg, solvit adhuc vj ymi, procuratores ecclesie dant. Vigilia.
25. 4
Rüdolfus dictuS Wisso et Elisabeth uxor eiuS lega^verunt l j quartale

tritici de domo ipsorum sita in foro, solvit adhuc,j quartale, colitCünraduö

Arnold, ^ colit nunc die alt schulth^eissi^n Anna Meyerin. — Vigilia.

gestrichen. - auf Rasur. ^ am Rande: vacat.
* gestrichen und ersetzt durch avcne.
' darunter schrieb eine andere Hand: avene.
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26. b 3of)annis et pentii.
29. e ^etri et ^auli.

KL Sttlius. [8r]
2. A Sßifitacio SKarie.
4. o Uobalrici epifcopi.
8. g .n»liani et focioritm.
Domina Slnna bieta SÄaneffm legaoit j quartate tritici be bono in

Scblinifon, colit !Ne»er ibibem. — Sigilia.
9. A
Sccifus eft illuflriffintuë princepé ît'itpotbus, bur Sluflric te, et cû

oigilia et primiffariuS miniftrabit pranbium ex parte ecclefie in Subiteti;

tal || et edam cenam, || foloit jam o -f batter. - - Sigilia.
11. c

Slijabetb nnggin alio1 nomine SBinmanniit1 conflituit fertam

partent uniué aurei fuper bonis Jobannié Sennen be Sìemingen, qui
et colit; bebit eciam ortum libere buie prebenbe pofl foloentem j quar«
tale tritici be oigilia jum Xox. — Sigilia.

13. e

Sìftbolfus bictus Scâber legaoit j quartale tritici be bonié in 3)cóncti=

tal et be uno agro fito b» beni Scebmos'-'. Sigilia.
15. g SDÌargaretfie.
<3iìnrabuS bictus Salgman, ©ertrub uror eiué legaloerunt j quar=

tale tritici be bomo ipforum contigua bomui plebani in Srugg, colit
bominus GftnrabuS üWiti, || bant bomine in (lampo Slegis et eft bo=

mué plebani. — Sigilia.
16. A [8 ]
(ïûnrabus bictus ïang, ©ertrubis uror eius, legaoit j quartale

tritici be bonié fuié in Scbingnacb, cotit sl>cter Suter ibibent. — Sigilia.
18. e

Seli .Óópfti conflituit j quartale tritici be curia et bono fuo fito
in Scinifon, || bat Jpans Schaffner jft Scinifen. - Sigilia.

19. d (àbrifline oirginié.
20. e

Dominué JóeinricuS «prìtgel, cappelanus in Seltbin, legaoit j quar=
tale tritici be bono Jobannis SDlàlt fito in £alf)in, colit JÓeggi ibibem, '

bat jung gellroer. — Sigilia.
'—' über ber %ti\e nachgetragen. 2 am «Jtanbe: oacat.

ßo Die Jahrzeitbücher von Brugg,

26. K Johannis et Pauli.
29. s Petri et Pauli.

KI. Julius. l8 1.

2. ^ Vifltacio Marie.
4. o Uodalrici episcopi.
8. A Kyliani et sociorum.
Domina Anna dicta Manessin legavit j quartale tritici de bono i»

Schlinikon, colit Meyer ibidem. ^ Vigilia.
9. 4
OccisuS est illustrissimus princepS Lütpoldus, dux Austrie :c., et est

vigilia et primissariuS ininistrabit prandium ex parte ecclesie in Möncn-
tal ^ et eciam cenam, ^ solvit jam v L haller. ^ Vigilia.

II. «

Elizabeth Linggin alio' nomine Winmannin' constituit sertani

partem unius aurei super bonis Johannis Sennen de Remingen, qui
et colit; dedit eciam ortum libere Kuic prebende post solventem j quartale

tritici de vigilia zum Tor. — Vigilia.
IZ. s

Rüdolfus dictus Raber legavit j quartale tritici de bonis in Mönc»-
tal et de uno agro sito by dem Rebmos-. — Vigilia.

>5. g Margarethe.
Cünradus dictus Saltzman, Gertrud uror eius legal verum j quartale

tritici de domo ipsorum contigua domui plebani in Brugg, colit
dominus Cünradus Müli, ^ dant domine in Campo Negis et est

domuS plebani. — Vigilia.
16. 4 s« 1

Cünradus dictus Lang, Gertrudis uror eius, legavit j quartale
tritici de bonis suis in Schintznach, colit Peter Suler ibidem. — Vigilia.

18. «

Beli Hbpsli constituit j quartale tritici de curia et bono suo siro

in Rinikon, ^ dat Hans Schaffner zü Riniken. - Vigilia.
19. cl Christine virginis.
20. s

Dominus Heinricus Prügel, cappelanus in Velthin, legavit j quartale

tritici de bono Johannis Müli sito in Talhin, colit Heggi ibidem,
dat jung Fellwer. — Vigilia.

über der Jeile nachgetragen. " am Rande: «acat.
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22. g 9Harie 9Ho(]bnleite.
23. A Slppoltinarie epifcopi et martiris.
Johannes bictus Sllbrecht, Serena uror eius tegaoeruntj j quartate

tritici be bono fito in obren Siggingen, foloit abbuc oj »mi, colit >})eter

Direr, || bat nunc «&eing SBillj. — Sigilia.
24. b
Sllbercbtus bictus SBrÎfcber, Serena uror, legaoit j quartale tritici

be bono fuo in Steinigen, colit (5üni Söift, || foloit nunc o £, bat Ut»

Senn. — Sigilia.
25. c 3acobi.
Surcfbarbus bictué Srni orbinaoit iiij [#] be bomo fua contigua

bomo Jpeinrici 5Ne»er.

26. d

.vpeinricue bictuS Jófìber et Stifabetb uror eiué teg[aoerunt] j quar=
tale tritici be prato fito in Sroenbi unber Jôeimen egerben, colit Suter
in Scemigen; remiffum eft. — Sigilia.

27. e

Nicolaus Jpftber legaoit j quartale tritici be bomo et area fita in

foro et oocatur jum Silgri, || colit nunc Joans Jpeini. — Sigilia.
29. g
Gftnrabue ïNarcfli, fartor, legaoit fe.rtam partem auree be prato in

.vpolenroeg, quob quibam priué et prioribue cenfibué foloit buie pre=

benbe j lib. et j £, || eolit nunc 3englin. — Sigilia.

KL Sluguftus. [9]
1. c
Domicellué Jo. be ©rimenberg, Xùringue 9)ce»er legaoit fe.rtam

partem aurei, bat bomicellué Slrnolbué Segiffer. — Sigilia.
2. d Stepbani martirié.
3. e Jnoencio fancti Stepbani protbomartirié.
Gûnrabus bictuS Sceiffo legaoit j quartale tritici be prato fuo in

Voroinun, foloit abbuc o »mi fernen, colit Jôeini Suter be Scdmingen, ||

gilt1 jeg iiij f iiij bailer, bat Jôaberer, #anft JOaber1. — Sigilia.
4. Dftoalbi regie2.
SftnrabuS bictué JÇaberfcber legaoit j quartate tritici be bomo :c. ;

oacat.

l—' am «Ranbe beigefügt.
2 Dfroalb ift in ber SOorlage irrtümlich jum 4. ftatt jum 5. Stuguft eingetragen.
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22. A Marie Magdalene.
2?. ^ AppollinariS episcopi et martiris.
Johannes dictus Albrecht, Verena uror eius lega verum' j quartale

tritici de bono sito in obren Siggingen, solvit adhuc vj ymi, colit Peter

Omer, ^ dat nunc Heintz Willj. — Vigilia.
24. d
Alberchtus dictus Wäscher, Verena uxor, legavit j quartale tritici

de bono suo in Reinigen, colit Cüni Wiß, ^ solvit nunc v dat Uly
Senn. — Vigilia.

25. « Iacobi.
Burckhardus dictus Erni ordinavit iiij ^ de domo sua contigua

domo Heinrici Meyer.
26. 6

.heinricus dictuS Hüber et Elisabetb uxor eiuS leg/averunt^ j quartale

tritici de prato sito in Swenoi under Heimen egerden, colit Suter
in Reinigen; remissum est. — Vigilia.

27. «

Nicolaus Hüber legavit j quartale tritici de domo et area sita in

foro et vocatur zum Bilgri, ^ colit nunc Hans Heini. — Vigilia.
29. 8
Cünradus Märckli, sartor, legavit sextam partem auree de prato in

Holenweg, quod quidam priuö et prioribuS censibuS solvit huic
prebende j lib. et j ^ colit nunc Zenglin. — Vigilia.

KI. Auguftus. PI
1. «

Domicellus Jo. de Grünenberg, Türingus Meyer legavit sextam

partem aurei, dat domicellus Arnoldus Segisser. — Vigilia.
2. cl Stephani martiris.

s Jnvencio sancti Stephani prothomartiris.
Cünradus dictus Reisso legavit j quartale tritici de prato suo in

Löwinun, solvit adhuc v ymi kernen, colit Heini Suter de Rämingen,

gilt' jetz iiij ^ iiij haller, dat Haberer, Hanß Haber'. — Vigilia.
4. Oswaldi regis'.
Cünradus dictus Haberscher legavit j quartale tritici de domo ic.;

vacctt.

am Rande beigefügt.

Oswald ist in der Vorlage irrtümlich zum 4. statt zum 5. August eingetragen.
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5. g
Signée bieta SWàlin j £ be {tabulo 2fcbopp, || «Rubi1 Xìiffet1.
Scùgherué t3anb et Serena uror eiué legaoit j quartale tritici be

orto SBilbi, colit || bofpeé appub Stellam. — Sigilia.
7. b Slitfre martirié.
Scftbolfué Stterti, Slnna uror eiue tegaoerunt j quartale tritici be

una bomo fita an ber ^fiftergaffen, combufta eft, || colit nunc S)eini

ëtterli et bat nunc ij £-.

io. e Caurencij martiris.
14. b

Jobanneé Surcfbart legaoit j £, qui nunc cebit be bomo SBàger
b» bent £>bren tor et procuratoreé ecclefie tenentur bare.

15. c Slffumocio 2Rarie.
17. e [9 ]
griblinué effinger legaoit j quartale tritici3, foloit nunc fili:

ginem, || bat jung Sie» oon Scberg2. - Sigilia.
18. f
gribricué SSafcber legaoit j quartate tritici, capplanus bofpitatis

peragit. — Sigilia.
19. g
Ulricué ©ernaé orbinaoit j quartale tritici be bonie fuié in Sgf=

roil, colit nunc 5)7e»er ibibem. — Sigilia.
20. A Sernf)arbi abbatté.

Jpenmannué SRener, Serena uror eiué legaoerunt j quartale tritici,
cebit nunc be becima ecclefie in ïalbein, || bat rector in Xalbin. —Sigilia.

21. b

Cecilia Jpdffenlin, bilecta inater meo, obijt.
22. e

Slbelbeibié, uror Johannié 2)cofer, qui legaoit j quartale tritici be

bono fuo in Sògen, Sìolobog cotit, nunc ptebanué ibibem et foloit oij »mi
ferfnen], || bat Jacob g(acl)é. — Sigilia.

24. e 23artfj,olomet.
28. b getagt martiris.
Slifabetb, uror Scftbotffi be Scinacb armigerie legaoit j quartale

tritici be bono feu curia fua in Ottrciffingen, cotit nunc junior Scringer
ibibem, || colit nunc Jóenfli Secf. — Sigilia.

'— ' über ber ptile nachgetragen. 2 am «Jlanbe: »acat.
3 geftrichen unb »eu anbetet Jpanb erfefct burd) filigini«.
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Agnes dicta Mülin j 5 de siabulo Tschopp, Rüdi' Tüffel'.
Rügherus Zand et Verena uxor eius legavit j quartale tritici de

orto Wildi, colit ^ hospes appud Stellam. — Vigilia.
7. d Aufre martiris.
Rüdolfus Etterli, Anna uxor eius legaverunt j quartale tritici de

una domo sita an der Pfistergassen, combusta est, ^ colit nunc Heini
Etterli et dat nunc ij <k".

io. « Laurencij martiris.
14. b

Johannes Burckhart legavit j -k, qui nunc cedit de domo Wäger
by dem Obren tor et procuratoreS ecclesie tenentur dare.

15. « Assumvcio Marie.
17. « P Z

Fridlinus Efsinger legavit s quartale tritici^, solvit nunc sili-
ginem, ^ dat jung Rey von Schertz". - Vigilia.

18. k

FridricuS Wäscher legavit j quartale tritici, capplanus hospitalis
peragit. — Vigilia.

19. s
Ulricus Gernas ordinavit j quartale tritici de bonis suis in Egk-

wil, colit nunc Meyer ibidem. Vigilia.
20. ^ Bernhardi abbatis.

Henmannus Meyer, Verena uxor eius legaverunt j quartale tritici,
cedit nunc de decima ecclesie in Talhein, ^ bat rector in Talhin. —Vigilia.

21. b

Cecilia Häffenlin, dilecta mater mea, obijt.
22. o

Adelheidis, uxor Johannis Moser, qui legavit j quartale tritici de

bono suo in Bötzen, Rolobotz colit, nunc plebanus ibidem et solvit vij ymi
kersnen^, dat Jacob Flachs. — Vigilia.

24. « Bartholome!.
28. K Pelagi martiris.
Elisabeth, uxor Rüdolffi de Rinach armigeris legavit j quartale

tritici de bono seu curia sua in Ottwissingen, colit nunc junior Bcringer
ibidem, ^ colit nunc Hensli Beck. — Vigilia.

über der peile nachgetragen. - am Nande: vacat.
^ gestrichen und von anderer Hand ersetzt durch siliginis.
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29. c

Sluguflinus Scbbnbrot orbinaoit o f, cebunt be bomo jum Scoft et

pr»euratoreé ecclefie bebent erpcbire. Sigilia.
30. d

.Oeinricué dlero, 3)7argretba uror eius orbinaoerunt j quartale tri=

tici be bonié in Scbingnacb, colit egli «er ntcr", ecclefia tenetur erpebire.

— Sigilia.

KL September. [10 ]

l. f Serene oirginis.
Serena .nnonäroer, moniatis monafterij ini @ampo regis, bebit

ortiim foloentem oiii £ pro remebio animarum parentum ic. et cap=

planué tenetur celebrare miffam pro befunctié ipfo bie, colit .ttbrber.

2- g
Jobanneé bictué ©roftmofer ic, peregrinile SOîofer, capplanue fanctt

Slntbonij, legaoit iiij £ be pomerio fuo ante portam fuperiorem, colit
JÔfiber, || colit ïeman pronunc, premine colit Sfinrat Slagor. — Sigilia.

3. A
Dominus Sîftbolfus Stilili, capptanué beate Serene, orbinaoit

oigiliam be bomo fua contigua bomui et curie effinger, qui nunc er=

foloit ii} £, colit itìiringus Cffinger, || cotit nunc Scbinbter. — Sigilia.
5. e

Slnna Joitglin uror Surefarbi Schaffner, tegaoerunt j quartale tri=
tici be bono in Sufar, colit nunc gribti Huftier, foloit abbuc oj »mi,
bat nunc gemmait SNìiftler. Sigilia.

8. £ Statioitas marie.
9- g
^eter Sigli unb Jpebroig fin eroirtin, benen banb fchultbeft unb

rat gefegt j fiertel fernen ab Seffen matten im Siebmoft gelegen, colit
nunc (Jafpar Çtterli. — Sigilia.

10. A
Dominus Nicolaué Stterli, plebanué in Umifon, conflituit bare

iiij ft, bebet fanctué Nicolaué erpebire1.
13. d

JÔemmatinus SBâfcber, 3llbercl)tu6 StBafcber legaoit j quartale tritici
a bono, quob colit bictué ïWan Ûli be Urfprung, colit nunc Nicolaué
Stûb, || cotit nunc JÔané ^oueblin. — Sigilia.

1 am Otanbe: oifatuv fepuldjrum.
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29. o

Augustinus Schdnbrot ordinavit v ^, cedunt de domo mm Rost et

pr>curatores ecclesie debent expcdire. Vigilia,
?0. cl

Heinricus Clew, Margretha uxor eiuS ordinaverunt j quartale tritici

de bonis in Schintznach, colit Egli «er Luck, ecclesia tenetur expedier.

— Vigilia.

«I. September. W Z

l. k Berene virginis.
Verena Knonöwer, monialis mvnasterij in Campv regis, dedit

ortum solventem viii <k pro remedio animarum parentum :c. et

capplanus tenetur cclebrare missam pro defunctis ipso die, colit Körber.
2- 6
Johannes dictus Großmoser :c., Peregrinus Moser, capplanus sancti

Anthonij, legavit iiij L de pomerio suo ante portam superiorem, colit
Hüber, ^ colit Leman pronunc, pronunc colit Cünrat Ragor. Vigilia.

Z. ^
Dominus Rüdolfus Stülli, capplanus beate Verene, ordinavit

vigiliam de domo sua contigua domui et curie Effinger, qui nunc er-

solvit iis ^, colit Türingus Effinger, colit nunc Schindler. — Vigilia.
5. «

Anna Hüglin uxor Burckardi Schaffner, legaverunt j quartale tritici

de bono in Lufar, colit nunc Fridli Müßler, solvit adhuc vj ymi, >

dat nunc Hemman Müßler. Vigilia.
8. t Nativitas Marie.

Peter Sigli und Hedwig sin ewirtin, denen Hand schultheß und
rät gesetzt j fiertel kernen ab Bekken matten im Rebmoß gelegen, colit
nunc Caspar Etterli. — Vigilia.

10. 4
Dominus NicolauS Etterli, plebanus in Umikon, constituit dare

iiij debet sanctus NicolauS expedire'.
!Z. cl

Heminannus Wäscher, Alberchtus Wascher legavit j quartale tritici
a bono, quod colit dictus Man Uli de Ursprung, colit nunc Nicolaus
Stüb, >j colit nunc Hans Louchlin. — Vigilia.

' am Naude: vifatur sepulchrum.
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14. c grctltacio crucis.
17. A Romperti epifcopi. [10]
Jobanneé J)ftber orbinaoit pro remebio anime fue et omnium pa:

rentum fuorum fertam partem aurei be uno agro prope Sir »or £>ro,

colit ipfe. — Sigilia.
19. c

dfinrabue Jôirftli, eiifabetl) uror eiué tega[oerunt] j quartale be

mebietate bomué fue in foro finiate, cotit Jo. Stalli, foloit abbuc j
quartate tritici.

21. e 3Hatl)et eroaugelifte.
22. f 2Kauricij et fociorum.
23. g
3lntf)oniue be £fixa armiger, abbuc in oita eriftctts et fanus, orbi=

naoit iiij £, babit boinina ëlifabett) be Scbònoro ij £ et bomicetlus

Jeoriué necbtttöroer ij £, || ifl abgel&fet unb anberroer uft geleit, || bant

nunc canonici in t3urjacb. — Sigilia.
25. b
.Ôeinricué Sinftler, olim fchultetus in Srugg, legaoit j quartale

tritici be bono fuo in üalbin, colit nunc Spani, bat oj »mi fernen, ||

.Ócnftti Spani. — Sigilia.
29. f anidjaljelts arcangeli.
30. g
Jobanneé bictuS Scbónbrot, Sttargretba uror fua legaoerunt iiij ft

be orto eorum fito b» bem énfi.

KL October. [llr]
2. b r'eobegarij epiécopi.
4. d granciffi confefforis.
10. c

Dominus Sftnrabué attener orbinaoit ij quartalia tritici, j quartale
tenetur capplano fancti Slntbonij be oinea in Stein in Jtenbatben fita,
quob colit itérer, et be buobue agrie ibibem1. — Sigilia.

14. g
Slbelbeit bicta Stilli legaoit j quartate tritici be agro bicto 'Pfem

bart, qui fitué eft prope Stein in monte, be quo cebere bebet fancto

Nicolao oj ft1.

16. b ©aOi abbatis. [11]
1 am Dtanbe: oacat.
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14. c: Exaltacio crucis.
17. A Lamperti episcopi. I
Johannes Hüber ordinavit pro remedio anime sue et omnium pa-

rcntum suorum sextam partem aurei de uno agro prope Ar vor Ow,
colit ipse. — Vigilia.

19. «

Cünradus Hirßli, Elisabeth uxor eius leg<verunt^ j quartale de

medietate domus sue in foro situate, colit Jo. Ställi, solvit adhuc ,j

quartale tritici.
21. s Mathei ewangelifte.
22. 5 Mcmricij et sociorum.
23. A

Anthoniuo de Ostra armiger, adhuc in vita eristcns et sanuS,
ordinavit iiij dabit domina Elisabeth de Schönow ij <k et domicellus

Jeorius Liechtnöwer ij t', ^ ist abgelöset und cmderwer uß geleit, ^ dant

nunc canonici in Zurzach. — Vigilia.
25. b

Heinricus Vinßler, olim schultetus in Brugg, legavit j quartale
tritici de bono suo in Talhin, colit nunc Spam, dat vj ymi kernen,

Hcnßli Spam. — Vigilia.
29. k Michahelis archangeli.

Johannes dictuS Schönbrot, Margretha uxor sua legaverunt iiij ^
de orto eorum sito by dem Ensi.

Kl. October. ^11
2. b Leodegarij episcopi.
4. ä Francissi confessoris.

10. «

Dominus Cünradus Meyer ordinavit ij quartalia tritici, j quartale
tenetur capplano sancti Anthonij de vinea in Rein in Jtenhalden sita,

quod colit Plerer, et de duobus agriö ibidem'. — Vigilia.
14. F
Adelheit dicta Stilli legavit j quartale tritici de agro dicto Psen-

bart, qui situs est prope Rein in monte, de quo cedere debet fcmcto

Nicolao vj

l«. b Galli abbatis. l" I

' am Rande: «acat.
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21. g xi milium oirginum.
Stûbolfué Smalforn, SJtargretba uror eiué tegaoerunt :c. j quar=

tale tritici be bonié in Jpinber Slein, cotit nunc gr» ibibem, bat nr
baiter, || foloit oiij £ omnibué '. — Sigilia.

27. f
obijt J^einricuë Äocl) be Saben, protbonotariué b"iué oppibi Srugg,

qui legaoit iij £ iiij ft, gitt Siaft. — Sigilia.
28. g Simonis et 3iibc.
9)cecbitbie SBagnerin et Stftbolfué SBagner legaoit j quartale tritici

be agro in Silingen, quem cotebat Jo. be Stein in Silingen, || bat nunc
jpeinman Sinflerroalb et foloit abbuc iiij »mi fern.

KL Sltooenber. [12]
1. d Omnium fanctorum.
2. e Sommemoracio animarum.
5. A
Jçeinricué bictué Scbetroi, Jo. Scbetroi, Nefa uror eiué orbina=

oerunt j quartate tritici be orto bicti Slftmen iurta pontem porte iro
feriorié, cotit nunc Joé Scbmib calciator, || Spemi Siiterli, || foloit abbuc

iij £. — Sigilia.
6. b Seonbarbi.

7. e

Jobanneé bictué Siili, SBitliburgié uror eiué conflituerunt oiij 1) be

orto b» ber Scbeflenbi, colit Sbertin.

9. e

Dominué Sfinrabué ernft be Mengen, plebanué buiuö opibi, \e-

gaoit j quartate tritici be torcufari et oinea retro, remiffttm eft et foloit
iij £, bebet bominué plebanué alibi erponi, quob factum eft, || bant
bomini canonici in Surjacb1. — Sigilia.

il. g aJlartini epifcopi.
Slnioerfarium bomicetli Jpeinrici Sffinger celebratur bac nocte et

craftina cum miffarum folempnijé.

12. A
Domicellué Jpeinricué (Jffinger, qui orbinaoit ij quartalia tritici be

bonié fuié in Sffingen, que pronunc cotit fenior J?opff. — Sigilia.

1 am «Jîanbe: »acat pro parte.

Xrgonia \"è.
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21. g xi Milium virginum.
Rüdolfus Smalkorn, Margretha uror eiuS legaverunt :c. j quartale

tritici de bonis in Hinder Rein, colit nunc Fry ibidem, dat xix

haller, solvit viij L omnibus— Vigilia.
27. k

Obijt Heinricus Koch de Baden, prothonotarius huius oppidi Brugg,
qui legavit iij ^ iiij gitt Rast. — Vigilia.

28. T Simonis et Jude.
Mechildis Wagnerin et Rüdolfus Wagner legavit j quartale tritici

de agro in Vilingen, quem colebat Jo. de Rein in Vilingen, dat nunc
Heinman Vinsterwald et solvit adhuc iiy ymi kern.

KI. Nooenber.

1. cl Omnium sanctorum.

2. « Commemoracio animarum.
5. ^
Heinricus dictus Schetwi, Jo. Schetwi, Nesa uxor eius ordina-

verunt j quartale tritici de orto dicti Blümen iuxta pontem porte in-
ferioris, colit nunc Jos Schmid calciator, ^ Heini Süterli, ^ solvit adhuc

iij >?. — Vigilia.
6. b Leonhardi.

7. «

Johannes dictus Büli, Williburgis uxor eius constituerunt viij ö de

orto by der Scheflendi, colit Eberlin.
9. «

Dominus Cünradus Ernst de Tengen, plebanus huius opidi,
legavit j quartale tritici de torculari et vinea retro, remissum est et solvit
iij debet dominus plebanus alibi exponi, quod factum est, ^ dant
domini canonici in Zurzach'. — Vigilia.

11. Z Martini episcopi.

Aniverfarium domicelli Heinrici Efsinger celebratur hac nocte et

crastina cum missarum solempnijs.

12. ^
Domicellus Heinricus Effinger, qui ordinavit ij quartalia tritici de

bonis suis in Efsingen, que pronunc colit senior Hopfs. — Vigilia.

' am Rande: vacat pro parte.
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13. b

Slbelheit SNerjerin, fitia Jobannie Sogt, legaoit j quartale tritici be

bonis in Silingen, foloit abbuc j quartale, git Stcinbuftlin. — Sigilia.
16. e Otimtart abbatts.
17. f
lilricus bictus Xiifel, ?Nargarctha uror fua legaoit oj ft, babit pri=

miffarius.
18. g
Sonoerfa Slnna bicta ©amtifonin legaoit unum agrum iurta oiain,

qua itur in Slltcnburg, foloit j quartale tritici omnibus, colit Jpcini Sur.
19. A Stijabetb lantgraoie.

20. b

Johannes 2egeroelt legaoit j quartale tritici be bono in Stciningcn,
quob colit Stiehli ibibem, colit nunc Giini SBift, || foloit nunc o £, bar
Ut» Senn. Sigilia.

22. d Cecilie.

(Sftngman SBirg. — Sigilia.
23. e (Jlementis pape et martiris.
Dominué Jo. be JQotroit be ìNure legaoit ij quartalia filiginié be

bono in Scinifon, quob colit Stfibi bictué gbno, colit Jo. ©ciftberg,
tenetur plebano iiij ft.

25. g Aatljertne oirginis.
.Ôeinricité Seiler be SBatgbftt legaoit iiij ft, tenetur plebanué.

26. A <£uonrabi epifcopi.

SBemberuS Slboocatué, febuttbetus olim buius opibi, conflituit
j quartale tritici be uno prato in Steinenmat. — Sigilia.

30. e îlnbree apoftoli.

KL December. [13 ]
3. A
Domina Spieftin in Aàngffelb bebit annuatim quilibet facerboti

ij £, qui bebent folempnificare feflum fanete Sarbare.

4. b Sarbare.
.rpenftlinus Stólli piflor, Slbelheit uror eiuS, parentes bomini Sil=

gerini Stalli, plebani buiuS ecclefie.

5. c
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IZ. b

Adelheit Meyerin, filia Jobannis Vogt, legavit j quartale tritici de

bonis in Vilingen, solvit adhuc s quartale, git Stcinhüßlin. — Vigilia.
>6. Othmari abbatis.
17. k

sllricus dictus Trifel, Margaretha uror sua legavit vj />, dabit pri-
missarius.

,8. g'

Conversa Anna dicta Gamlikom» legavit unum agrum inrra viain,
qua itur in Altcnburg, solvit j quartale tritici omnibus, colit Heini Bur.

19. /V Elizabeth lantgravie.

20. d

Johannes Tegervelt legavit j quartale tritici de bono in Rcmingc»,
quod colit Bücbli ibidem, colit nunc Eüni Wiß, ^ solvit nunc v ^, dat
Uly Senn. Vigilia,

22. cl Cecilie.

Ctmtzman Wirtz. - Vigilia.
23. e Clementis pape et martiris.
Dominus Jo. de Hotwil de Mure legavit ii quartalia siliginis de

bono in Rinikon, quod colit Rüdi dictus Föno, colit Jo. Gcißberg,
tenetur plebano iiij

25. g Katherine virginis.
Heinricus Seiler de Waltzbitt legavit iiij tenetur plebanus.

26. ^ Cuonradi evifcovi.
WernheruS Advocatus, scbulthetus olim buius opidi, constituit

j quartale tritici de uno prato in Reinenmar. — Vigilia.
?o. s Andres avoftoli.

Kl. December. Z

4
Domina Spicßin in Küngsfeld dedit annuatim quilibet sacerdori

ij qui debent solempniftcare festum sancte Barbarc.

4. b Barbare.

Henßlinus Ställi pistor, Adelheit uror eiuS, parentcs domini Bil-
gerini Stalli, plebani huinö ecclesie.

5. «
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Dominus Jobanneé Canbren, rector buius ecclefie, legaoit ij quar=
talia tribué capplanie, cebunt be bono in SOcbnental1. Sigilia.

6. d Nicolai epifcopi.
Jobanneé Saocnndter, Sticbenga uror eius legaoit j quartale tritici

be bomo aciali, fita b» bem Sitbelbrunncn; co njfufes erpebiunt, quob
ibi eft nunc macellimi. — Sigilia.

7. e

ìNecbilt bieta îNoferin, SBernhcnts üOlofer conflituit j quartale tri=

tici be prato in (ïftngcn, fito in 2anttfifon, foloit junior2 Jóopfp,
cotit Scf)mib ibibem, bat j quartale tritici. Sigilia.

8. E (Soncepcionis SDlarie.

Sìitbolfué Jóirffi legaoit j quartale tritici be bomo unti £ngel,
foloit j quartale tritici', colit <2afpar Ottetti. Sigilia.

IO. A
Dominué Jo. SDcuti, capplanué buine prebenbe, legaoit tria quar=

talia aoene be bono fuo fito in îalbin, foloit abbuc j quartale aoene,
bat .peggi1. — Sigilia.

12. e

SlbelbeibiS bieta Jöofmeifterin legaoit j quartale tritici be bomo

gritag in i'engburg, colit ipeft ibibem, || ift anberroert uft geteit. — Sigilia.
13. d Sucie otrginie.
14. e

Stftbolff .uócblis legaoit j quartale tritici be bono Cffinger in

Sirmiflorff, || ifl abgelófet unb anberroer uft geleit; || bat ©orine Sogt
jft SBatgbftt, gilt ieg ...». — Sigilia.

16. g
©ertrubis Stemegerin legaoit j £ be bomo fita an ber ^fiftergaffen,

foloit abbuc oj ft et eft ftabulum Jo. Simon4.

17. A Jgnacij epifcopi. [13%]

gröio SWecbilben gùn'ifen, Nicotaus gìirnft primiffarius legaoit j quar=
tale tritici be bonié fuié in Xalfyin, colit nunc getroer. — Sigilia.

19. e

JÓemman J?aberfcf)er j quartale tritici, bat Gfinrat .ftìtrn in Si=

Itngen, jj foloit nunc o £, bat Jöartman "Nnller. — Sigilia.

1 am «Jlanbe: »acat pro parte. - geftrichen. : ba« weitete fehlt.
4 am «Ranbe: »ifïtatur fepulchtttm.
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Dominus Johannes Candren, rcetor huius ecclesie, legavir ij quartalia

tribus capplanis, cedunt de bono in Mönental'. Vigilia.
6. 6 Nicolai episcopi.
Johannes Savcnwiler, Richentza uror eius legavit j quartale tritici

de domo aciali, sita by dem Südelbrunncn; co n^jsules expediunt, quod
ibi est nunc macellnm. — Vigilia.

7. s

Mechilt dicta Moserin, WernhcrnS Moser constituit j quartale
tritici de prato in Esingen, sito in Tanttlikon, solvit junior^ Hopff',
colit Schmid ibidem, dat j quartale tritici. Vigilia.

8. l Concepcionis Marie.
RüdolfuS Hirsli legavit j quartale tritici de domo zum Engel,

solvit j quartale tritici i, colit Caspar Etterli. Vigilia.
10. ^
Dominus Jo. Müli, capplanus buiuS prebende, legavit tria quartalia

avene de bono suo sito in Talkin, solvit adbuc j quartale avene,
dat Heggi'. — Vigilia.

12. «

Adelheidis dicta Hofmeisterin legavit j quartale tritici de domo

Fritag in Lentzburg, colit Heß ibidem, ^ ist andcrwert uß geleit. — Vigilia.
IZ. cl Lucie virginis.
14. e

Rüdolff Kdchlis legavit j quartale tritici de bono Effinger in

Birmistorff, ^ ist abgelöset und anderwer uß geleit; ^ dat GoriuS Vogt
zü Waltzhüt, gilt ietz. /. — Vigilia.

16. x
Gertrudis Remegerin legavit j L de domo sita an der Pfistcrgassen,

solvit adhuc vj et est stabulum Jo. Aman^.

17. ^ Jgnacij episcopi.

Fröw Mechilden Fürüsen, Nicolaus Fürüß primissarius legavit j quartale

tritici de bonis suis in Talhin, colit nunc Felwer. — Vigilia.
19. s

Hemman Haberscher j quartale tritici, dat Cünrat Kürn in
Vilingen, solvit nunc v t', dat Hartman Müller. — Vigilia.

' am Rande: vacat pro parte. - gestrichen. ' das weitere fehlt.
' am Rande: visttatur fepulchrum.
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21. e Storne apoftoli.
Ulmannué SKeifterli, Jobanneé fitiue fuite orbinaoit j £ be uno

agro, jaeet in ben Statinen bei gemere, cotit Ulricb, Sercbtolb Stterli,
|| nunc Jçeini Schmib1.

25. b 9latioitas (Sbrifti.
26. e Steprjani martiris.
Slnioerfarium occiforum in ïâttirit be oppibo Srugg et Saben

per £buricenfeé, quoé ipfi fugaoerunt.
27. d 3ob,annis emangelifte.
28. e 3tmocentum.
29. f £bome epifcopi.
Ulricué gribricb et Slbetbeibié filia eiué legaoit iiij ft be buobué

ortie, fitie b» bem «2rng2.

' am Dìanbe: »ifttatur fcpulchrum. 2 am «Jtanbe: »acat.

ßg Dic Jahrzeitbücher von Brugg.

21. s Thome apoftoli.
Ulmannus Meisterli, Johannes filius suus ordinavit j L de uno

agro, jacet in den Rritinen des FomerS, colit Ulrich, Berchtold Etterli,
^ nunc Heini Schmid'.

25. b Natioitas Christi.
26. e Stephani martiris.
Aniversarium occisorum in Tättwil de oppido Brugg et Baden

per ThuricenseS, quoS ipsi fugaverunt.
27. 6 Johannis ewangelifte.
28. s Innocentum.
29. k Thome episcopi.
UlricuS Fridrich et Adelheidis filia eius legavit iiij F de duobus

ortis, sitis by dem Cn'itz'.

' am Rande: «isitatur scpulchrum. ° am Rande: vacat.
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